
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

für die Teilnahme an Messen und Realitätsnahen Bewerbungsgesprächen der 
Berufsorientierungskampagne ONKEL SAX 

Anbieter: intersyst gmbh · Wittenberger Straße 55 · 01309 Dresden 

§ 1 Geltungsbereich und Vertragspartner 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) gelten für alle Anmeldungen zur Teilnahme an 
Messen (Ausbildungs- und Studienmessen), Mitmachmessen sowie an Realitätsnahen 
Bewerbungsgesprächen (zusammen „Veranstaltungen“), die im Rahmen der 
Berufsorientierungskampagne ONKEL SAX von der intersyst gmbh, Wittenberger Straße 55, 01309 
Dresden, HRB 31621 (Amtsgericht Dresden), USt-IdNr. DE228840596 („Anbieter“), organisiert werden. 

(2) Vertragspartner des Anbieters ist die Person, die das Online-Anmeldeformular auf www.onkel-sax.de 
ausfüllt und absendet, handelnd im Namen und im Auftrag des dort angegebenen Unternehmens, der 
Schule oder sonstigen Institution („Teilnehmer“). Eine Anmeldung als Verbraucher im Sinne des § 13 BGB 
ist im Rahmen dieses Anmeldeverfahrens nicht vorgesehen; sämtliche Teilnehmer handeln als 
Unternehmer im Sinne des § 14 BGB in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen 
Tätigkeit bzw. als juristische Person oder Institution des öffentlichen Rechts. 

(3) Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Bedingungen des Teilnehmers werden nicht 
Vertragsbestandteil, auch wenn der Anbieter ihnen im Einzelfall nicht ausdrücklich widerspricht. 

§ 2 Zielgruppen und Leistungsumfang 
(1) Der Anbieter vereinbart mit der jeweiligen Schule einen Termin, an dem eine Messe und/oder 
Realitätsnahe Bewerbungsgespräche stattfinden. Zur Teilnahme können sich über das Anmeldeformular 
der jeweiligen Veranstaltung anmelden: 

a) Kampagnenmitglieder, für die Region, für die die ONKEL SAX-Mitgliedschaft gebucht ist, 

b) Schulpartner der jeweils veranstaltenden Schule, 

c) sonstige Unternehmen und Institutionen („Fremdkunden“), einschließlich Kampagnenmitgliedern, 
die außerhalb ihrer gebuchten Region teilnehmen. 

(2) Bei einer Mitmachmesse stellen die teilnehmenden Unternehmen den Schülerinnen und Schülern in 
mehreren Zeitfenstern in Kleingruppen kleine, interaktive Mitmach-Workshops zur Verfügung, um ihre 
Berufsfelder erlebbar zu machen und über Praktikums-, Ausbildungs- und duale Studienmöglichkeiten 
sowie weiterführende Angebote zu informieren. Anzahl und Dauer der Zeitfenster sowie die 
Gruppengröße ergeben sich aus dem Anmeldeformular der jeweiligen Veranstaltung. 

(3) Inhalt, Ablauf, Ort und Zeit der jeweiligen Veranstaltung sowie ggf. buchbare Zusatzleistungen (z. B. 
Anzeigenschaltungen) ergeben sich aus den Angaben auf der jeweiligen Anmeldeseite und dem 
Anmeldeformular. Diese Angaben werden Bestandteil des Vertrags. 

(4) Der Anbieter ist bemüht, den Teilnehmer entsprechend der gewählten Zielgruppe zu berücksichtigen; 
ein Anspruch auf eine bestimmte Anzahl an Gesprächspartnern, einen bestimmten Stand oder ein 
bestimmtes Zeitfenster besteht nicht. Die organisatorische Zuteilung erfolgt nach billigem Ermessen des 
Anbieters bzw. der veranstaltenden Schule. 

 



§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen 
(1) Ob und in welcher Höhe für die Teilnahme ein Entgelt anfällt, richtet sich nach der im 
Anmeldeformular ausgewählten Zielgruppe. Die für die jeweilige Veranstaltung geltenden Preise werden 
im zugehörigen Anmeldeformular angezeigt und sind für den Teilnehmer mit Absenden des Formulars 
verbindlich. Alle Preise verstehen sich netto zzgl. der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer, soweit 
im Formular nicht ausdrücklich anders angegeben. 

(2) Für Kampagnenmitglieder ist die Teilnahme innerhalb der gebuchten Region im Rahmen der 
bestehenden Mitgliedschaft kostenfrei. 

(3) Der Teilnehmer erhält eine Rechnung, die in der Regel etwa zwei Wochen vor der Veranstaltung, in 
Einzelfällen auch erst nach der Veranstaltung, gestellt wird. Rechnungsbeträge sind, sofern im Formular 
nicht anders angegeben, innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung fällig. 
Die für die Rechnungsstellung erforderlichen Daten teilt der Teilnehmer im Anmeldeformular mit. 

§ 4 Vertragsschluss 
(1) Mit dem vollständigen Ausfüllen und Absenden des Anmeldeformulars gibt der Teilnehmer ein 
verbindliches Angebot zur Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung zu den dort genannten 
Bedingungen ab. 

(2) Voraussetzung für das Absenden des Formulars ist, dass der Teilnehmer diesen AGB durch Setzen des 
entsprechenden Häkchens ausdrücklich zustimmt. Der Vertrag zwischen Anbieter und Teilnehmer kommt 
mit Absenden des vollständig ausgefüllten und bestätigten Anmeldeformulars zustande. Die vom 
Anbieter automatisch versendete Eingangsbestätigung per E-Mail hat rein deklaratorischen Charakter 
und ist keine Voraussetzung für das Zustandekommen des Vertrags. 

(3) Kostenpflichtige Zusatzleistungen (z. B. Anzeigenschaltungen), die im selben Anmeldeformular 
gebucht werden, werden mit dessen Absenden ebenfalls verbindlich gebucht. 

§ 5 Kündigung / Stornierung 
(1) Der Teilnehmer kann eine kostenpflichtige Anmeldung wie folgt kostenfrei stornieren: 

• bei Messen und Mitmachmessen: bis 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin, 
• bei Realitätsnahen Bewerbungsgesprächen: bis 2 Wochen vor dem Veranstaltungstermin. 

(2) Die Stornierung bedarf der Textform (z. B. E-Mail) an die auf der jeweiligen Veranstaltungsseite bzw. 
im Anmeldeformular genannte Kontaktadresse des Anbieters. Maßgeblich für die Fristwahrung ist der 
Zugang der Stornierung beim Anbieter. 

(3) Erfolgt die Stornierung nach Ablauf der in Absatz 1 genannten Fristen oder erscheint der Teilnehmer 
ohne vorherige Stornierung nicht zur Veranstaltung, bleibt die vereinbarte Vergütung in voller Höhe (100 
%) geschuldet. 

(4) Für Kampagnenmitglieder, deren Teilnahme kostenfrei ist, entstehen durch eine Stornierung keine 
Kosten; der Anbieter bittet um möglichst frühzeitige, formlose Information, damit Planung und 
Platzvergabe angepasst werden können. 

(5) Das Recht beider Parteien zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

 

 



§ 6 Absage oder Änderung durch den Anbieter 
(1) Muss der Anbieter oder die veranstaltende Schule die Veranstaltung aus wichtigem Grund (z. B. zu 
geringe Anmeldezahl, Erkrankung, behördliche Anordnung, höhere Gewalt) absagen, verschieben oder in 
Ort oder Zeit ändern, wird der Teilnehmer hierüber unverzüglich informiert. 

(2) Im Fall einer vollständigen Absage erlöschen sämtliche gegenseitigen Ansprüche aus dem Vertrag; 
bereits gezahlte Entgelte werden erstattet. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, 
sind ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig; § 8 bleibt unberührt. 

(3) Der Anbieter bietet nach Möglichkeit einen Ersatztermin an; der Teilnehmer ist nicht verpflichtet, 
diesen anzunehmen. 

§ 7 Pflichten und Mitwirkung des Teilnehmers 
(1) Der Teilnehmer stellt sicher, dass die von ihm im Anmeldeformular gemachten Angaben, 
insbesondere zu Zielgruppe, Kontakt- und Rechnungsdaten, zutreffend und vollständig sind. 

(2) Bei Teilnahme an einer Messe oder Mitmachmesse stellt der Teilnehmer, soweit im Anmeldeformular 
nicht anders angegeben, eigenständig Standausstattung und Präsentationsmaterial bereit und sorgt für 
eine durchgehende personelle Besetzung während der gesamten Veranstaltungsdauer. Ohne 
Genehmigung des Anbieters ist eine – auch teilweise – Überlassung des Standes an Dritte nicht gestattet. 
Die Verteilung von Prospekten und sonstigem Werbematerial ist nur am eigenen Stand gestattet. Optische 
und akustische Werbemittel dürfen benachbarte Stände nicht beeinträchtigen; im Zweifelsfall entscheidet 
der Anbieter. 

(3) Bei Realitätsnahen Bewerbungsgesprächen benennt der Teilnehmer eine geeignete Person, die die 
Gespräche anhand der vom Anbieter bereitgestellten Bewertungsunterlagen durchführt. 

(4) Der Teilnehmer beachtet die am Veranstaltungsort geltende Haus- und Sicherheitsordnung der 
jeweiligen Schule und ist für die Einhaltung etwaiger für seine Teilnahme erforderlicher Genehmigungen 
und Vorschriften selbst verantwortlich. 

§ 8 Haftung 
(1) Der Anbieter haftet unbeschränkt für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit, für Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie nach Maßgabe des 
Produkthaftungsgesetzes. 

(2) Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten), deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung der Veranstaltung erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Teilnehmer regelmäßig vertrauen darf, ist die Haftung des Anbieters auf den bei Vertragsschluss 
vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden begrenzt. 

(3) Im Übrigen ist die Haftung des Anbieters für leicht fahrlässig verursachte Schäden ausgeschlossen. 

(4) Für Verlust oder Beschädigung von Ausstellungsgut, mitgebrachtem Equipment oder sonstigem 
Eigentum des Teilnehmers während der Veranstaltung haftet der Anbieter nicht, soweit vorstehend keine 
zwingende Haftung besteht; dem Teilnehmer wird empfohlen, hierfür eigenen Versicherungsschutz 
vorzuhalten. 

(5) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen des Anbieters. 



§ 9 Datenschutz 
Der Anbieter verarbeitet die im Rahmen der Anmeldung erhobenen personenbezogenen Daten gemäß 
der auf www.onkel-sax.de veröffentlichten Datenschutzerklärung. Die im Rahmen einer Veranstaltung zur 
Verfügung gestellten Daten werden ausschließlich zur Durchführung und Nachbereitung der jeweiligen 
Veranstaltung erfasst, gespeichert und verarbeitet und im Anschluss daran gelöscht; eine 
darüberhinausgehende Nutzung ist unzulässig. 

§ 10 Besondere Bestimmungen für die jährliche ONKEL SAX-Messe im November 
(1) Für die von der intersyst gmbh selbst veranstaltete, jährlich im November stattfindende ONKEL SAX-
Ausbildungs- und Studienmesse gelten ergänzend zu den vorstehenden Bestimmungen die folgenden 
besonderen Regelungen. Im Übrigen gelten die §§ 1 bis 9 entsprechend. 

(2) Abweichend von § 5 Absatz 1 kann eine kostenpflichtige Anmeldung zu dieser Messe nur bis 6 Wochen 
vor dem Veranstaltungstermin kostenfrei storniert werden. 

(3) Erfolgt die Stornierung nach Ablauf dieser Frist oder erscheint der Teilnehmer ohne vorherige 
Stornierung nicht zur Veranstaltung, ist die vereinbarte Vergütung in voller Höhe (100 %) fällig. 

§ 11 Schlussbestimmungen 
(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG). 

(2) Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag 
ist, soweit gesetzlich zulässig, Dresden. 

(3) Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrags bedürfen der Textform; dies gilt auch für die Änderung 
dieser Schriftformklausel. 

(4) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. 

Stand: August 2026 
intersyst gmbh · Wittenberger Straße 55 · 01309 Dresden · Tel. 0351 79571060 · info@onkel-sax.de 
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